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 Veröffentlicht am 28.04.1987

Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

B-VG Art130 Abs1 litb;

B-VG Art131a;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

Behördliche Befehlsgewalt und Zwangsgewalt (hier: Wegnahme von Prozessunterlagen in Form eines Stichwort-

Zettels), welche gegenüber dem Vertreter einer Verfahrenspartei gesetzt wird, wird nicht unmittelbar gegenüber dieser

Partei ausgeübt. Deren diesbezüglich auf Art 131 a B-VG gestützte Beschwerde ist daher als unzulässig zurückzuweisen

(Hinweis B 23.6.1983, 83/16/0052, VwSlg 5797 F/1983, B 6.4.1987, 86/10/0056).

Schlagworte

Offenbare Unzuständigkeit des VwGH Faktische Amtshandlungen siehe Art 129a Abs1 Z2 ( früher Art 131a B-VG)
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